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Ansprechpartner: Karl Täuscher 
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und Innovation
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Ob als Voraussetzung für den Export von Anlagen 
oder als eigenständiges Produkt – das Geschäft mit 
der Bildungsdienstleistung boomt. Forscher des 
Leipziger Fraunhofer-Zentrum stellen es auf ein  
strategisches Fundament und entwickeln pass
genaue Leitfäden für den Export.

Der Export von Berufsbildungsdienstleistungen 
ist weltweit zu einem wichtigen Wirtschaftszweig 
avanciert. In Deutschland profitieren die Anbieter 
zusätzlich durch den großen Bedarf gut ausgebildeter 
Fachkräfte, der mit dem Export komplexer, hoch techni­
sierter Anlagen, etwa im Maschinenbau, einhergeht. 
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) unterstützt deshalb im Rahmen des Förder­
schwerpunkts „Berufsbildungsexport durch deutsche 
Anbieter“ seit 2008 Verbundprojekte, die Lösungen 
erarbeiten, mit denen Exporthemmnisse überwunden 
und Erfolgsfaktoren gestärkt werden können.

Das Fraunhofer-Zentrum Leipzig begleitete die 
Fördermaßnahme von 2012 bis 2014 und untersuchte 
in einem Metaprojekt, wie die Arbeit der Verbünde 
durch begleitende Analysen unterstützt und durch 
den Austausch wissenschaftlicher und methodischer 
Lernprozesse angestoßen werden könnte. Dadurch 
trug das Team des Forschungsinstituts sowohl zur 
Vernetzung deutscher Anbieter von Berufsbildungs­
dienstleistungen bei als auch zur Weiterentwicklung 
des BMBF-Förderschwerpunkts „Berufsbildungsexport 
durch deutsche Anbieter“. 

Laufzeit: 1.11.2012 bis 1.10. 2014

Kunde: Deutsches Zentrums für 
Luft- und Raumfahrt (DLR)

Förderer/Partner: Bundesministerium 
für Bildung und Forschung (BMBF)

Team: Prof. Dr. Thorsten Posselt, 
Dr. Sandra Dijk, Dr. Nizar Abdelkafi, 
Dr. Maria Radić, Hans-Günter Lind, 
Anzhela Preissler, Steffen  Preissler, 
Aleksandra Lewandowska, 
Michael Barnik, Robert Liebtrau, 
Dr. Udo Dietze, Romy Hilbig, 
Stefanie Josephine Irrler

Team des Leipziger Fraunhofer-
Zentrums, dritter Fachkongress 
Berufsbildungsexport 2014.

(v.l.n.r.) MinR Christian Stertz (Bundesministerium für Bildung und Forschung),  
Karlheinz Faller (Berufliche Fortbildungszentren der Bayerischen Wirtschaft (bfz) gGmbH),  
Prof. Dr. Thorsten Posselt (Fraunhofer-Zentrum Leipzig), Dr. Ulrich Eimer (Moderator),  
Dr. Monika Stricker (bfw – Unternehmen für Bildung),  
Ludger Thomas (VDZ gGmbH) .
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Handlungsleitfäden für 
Berufsbildungsdienstleister

Ergebnis des Metaprojekts sind neun Handlungs­
leitfäden mit konkreten Instrumenten und Checklisten 
für spezifische Themenfelder des Berufsbildungs­
exports. Die strukturierten und nach einheitlichen 
Vorgaben aufbereiteten Informationen in den Hand­
lungsleitfäden liefern wertvolle Orientierungshilfen bei 
der Entwicklung von Exportvorhaben und tragfähigen 
Geschäftsmodellen. Darüber hinaus avancieren die 
Leitfäden selbst zu einem wertvollen Akquiseinst­
rument. Die zugrundeliegenden Daten wurden im 
Rahmen des Metaprojekts erhoben oder gründen aus 
den wissenschaftlichen Erkenntnissen und Erfahrungen 
früherer Arbeiten.

Aufgabe der Wissenschaftler war zudem die 
Organisation und Moderation von Lern- und Austausch­
prozessen. Während der Laufzeit des Vorhabens 
tauschte sich das Fraunhofer-Zentrum Leipzig mit 
verschiedenen Akteuren des deutschen Berufsbildungs­
exports aus, konzipierte und organisierte drei Fach­
kongresse sowie ein Kommunikationskonzept. Dieses 
beinhaltet einen detaillierten Zeitplan mit Checklisten 
sowie das organisatorische und inhaltliche Programm 
zur Konferenzdurchführung. Die Ergebnisse und die 
gesammelten Kontaktdaten sollen auch in zukünftigen 
Großveranstaltungen im Bereich des Berufsbildungs­
export eingesetzt werden.

Hier können Sie die 
Handlungsleitfäden für den 
Berufsbildungsexport herunterladen.

Impressionen des dritten Fachkongresses zum 
Berufsbildungsexport Anfang Oktober in Berlin. 

Dr. Daniel Boese seit April 2014 Senior Vice President 
der Festo Gruppe, Leiter der Business Unit Didactic 
und Geschäftsführer des Tochterunternehmens 
Festo Didactic GmbH & Co.KG.

http://www.berufsbildungsexport-meta.de/publications



